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Hombrechtikon Der Sängerverein Hombrechtikon feierte sein 175-Jahr-Jubiläum 

Extraklasse und viele Überraschungen 
Mit dem Liederkranz Öschin-
gen, dem Frauenchor Hom-
brechtikon und dem Sänger-
bund Küsnacht bestritt der
Sängerverein Hombrechtikon
zum Jubiläum gemeinsam ein
Konzert der Extraklasse. 

Marcel Hegetschweiler 

Noch einmal hob Chorleiter Max
Baur vom Sängerverein Hombrechti-
kon die Arme und liess seinen Blick
über die rund 81 Sängerinnen und Sän-
ger der vier Chöre schweifen, bevor er
den Takt für «Barbara Ann» von den 
Beach Boys einzählte. Zum grossen Fi-
nal mischten sich die vier Chöre und
entwickelten eine unheimliche Stimm-
kraft. Gute dreieinhalb Stunden mit Mu-
sik und Gesang lagen hinter ihnen. Das
Publikum applaudierte lange, und nach-
dem die verschiedenen Ehrungen ausge-
sprochen wurden und man den diversen
Helfern vor und hinter der Bühne ge-
dankt hatte, entschied sich Max Baur
dazu, das Lied gleich nochmals zu wie-
derholen. Man hätte mit Musik angefan-
gen, und so solle man auch mit Musik
enden. 

Gelungene Überraschungen 
Mit dem Liederkranz Öschingen aus

Deutschland, dem Frauenchor aus
Hombrechtikon und dem Sängerbund
Küsnacht hatte der Sängerverein Hom-

brechtikon gleich drei befreundete Chö-
re zum Jubiläum eingeladen. Diese lies-
sen es sich natürlich auch nicht neh-
men, den Jubilar mit musikalischen Ge-
schenken zu überraschen. Im zweiten
Teil des Programms hatte jeder der Chö-

re seine 20 Minuten, um sich selber vor-
zustellen. Alle drei Chöre hatten aus ge-
gebenem Anlass ein kurzes Programm
einstudiert. Die Überraschung für den
Sängerverein Hombrechtikon war per-
fekt. Selbst von den Vorbereitungen des

Frauenchors Hombrechtikon hatten die
Sänger nichts mitbekommen, und so
staunten sie nicht schlecht, als dieser
mit kleinen Tanz- und Theatereinlagen
Lieder wie «What a wonderful world»
von Louis Armstrong oder aber auch

das bekannte «Ich hätt getanzt heut
Nacht» aus dem Musical «My Fair Lady»
vortrugen. Der Liederkranz Öschingen
setzte ganz auf die Kosaken und brach-
te – stilecht in rot-schwarzen Kostümen
– die sehnsuchtsvolle Musik aus den
Weiten Russlands in den Gemeindesaal
Blatten. Schliesslich sorgte auch der
Sängerbund Küsnacht mit seinem «Lied
vom Apotheker» für einige Lacher im
Saal. 

Einer der ältesten Vereine 
Die Geschichte des Sängervereins

Hombrechtikon ist eine äusserst interes-
sante. Der Ustertag im Jahre 1830
brachte den Durchbruch zu einer frei-
heitlichen Staatsform im Kanton Zürich.
Dies war auch die Zeit für die Gründung
von Vereinen. Vier sangesfrohe Freunde
schlossen sich dazumal in Hombrechti-
kon zu einem Quartett zusammen. Am
23. November 1832 schliesslich wurde
der Männerchor gegründet und bestand
bereits bei seinem ersten Auftritt, beim
Silvestergottesdienst, aus 26 Sängern. In
den 175 Jahren engagierte sich der Sän-
gerverein jedoch auch sozial. So wur-
den im letzten und vorletzten Jahrhun-
dert immer wieder Wohltätigkeitskon-
zerte zugunsten der Opfer von Wasser-
oder Feuerschäden organisiert. Ebenso
steht auch die Freundschaft zu anderen
Vereinen immer noch im Vordergrund,
wie die über 40-jährige Freundschaft
zum Liederkranz Öschingen beweist. So
bleibt es nur noch übrig, dem Sänger-
verein Hombrechtikon viel Glück, Freu-
de und starke Stimmen für die nächsten
175 Jahre zu wünschen. 

Männedorf Klein und Gross zeigen begeisternde Turnshow

Turnen hält in jedem Alter fit und beweglich
An der Turnshow vom Frei-
tagabend zeigten in der Turn-
halle Hasenacker die Männe-
dörfler Turnerinnen und Tur-
ner, was sie drauf haben. 

Bettina Bernet-Hug

Rund 180 Kinder, Turnerinnen und
Turner brillierten am Freitagabend mit
zwölf Darbietungen. Der Turnverein
Männedorf unterhielt an seiner diesjäh-
rigen Turnshow die zahlreichen Zu-
schauerinnen und Zuschauer mit einem
abwechslungsreichen Programm. Der
Abend diente aber auch als Hauptprobe
mit Wettkampfcharakter für das Eidge-
nössische Turnfest.

Die allerjüngsten Teilnehmerinnen
und Teilnehmer aus dem MuKi-Turnen

begeisterten als «Biene Maya» oder
«Willi» zusammen mit ihren Müttern.
Die Drei- bis Sechsjährigen zeigten Aus-
schnitte aus ihren wöchentlichen Turn-
stunden, drehten sich munter im Kreis,
surrten gleichsam durch Reifen und
zeigten dabei kunstvolle Turnübungen.

Spass und Wettkampf
Die Kinder des Kinderturnen gingen

nicht minder eifrig ans Werk. Als 34 ge-
fährliche Piraten schlichen sie durch die
Turnhalle und präsentierten zusammen
mit den Turnerinnen der Riege 50plus
eine farbige Darbietung. Bodenturnen
ist eine Wettkampfdisziplin im Geräte-
und Kunstturnen. Welche Körperspan-
nung, Beweglichkeit und Sprungkraft es
hierfür braucht, konnte man bei den
spritzigen Buben der Jugendriege beob-
achten. Sie zeigten, welchen Trainings-
aufwands es bedarf, um aus dem simp-
len Purzelbaum eine technisch perfekte
Rolle vorwärts zu machen und um diese
später in einen Überschlag oder einen
Salto weiter zu entwickeln.

Kraft und Rhythmus
Zeigte die Jugendriege Kraft und Ge-

schwindigkeit, so bot die Maitliriege
Grazie, Rhythmus und Geschmeidig-
keit. Fast 70 Mädchen, vom Kleinsten
bis zum Grössten des Turnvereins, er-
freuten mit einem gemeinsam einstu-
dierten Tanz. – Wieder rassig und mit
viel Tempo ging es anschliessend bei
den aktiven Männern zu und her. Das
Minitramp ist eine der Disziplinen, wel-
che im Sektionswettkampf am Eidge-
nössischen Turnfest in Frauenfeld auf
dem Programm steht. Die Sprung- und
Hechtrollen, Saltos gehockt und ge-
sprungen, mit halben Drehungen und
eineinhalbfachen Saltos, entlockten
dem Publikum begeisterten Applaus.

Aerobic für Damen und Teens
Der Damenturnverein (DTV) seiner-

dorf sind. Auch tänzerisch, aber fetziger
präsentierte sich die Gruppe «Aerobic
für Teens». Vor zwei Jahren erst wurde
diese Gruppe ins Leben gerufen und er-
staunte umso mehr mit komplizierten
Schrittfolgen und Abläufen zu DJ Bobos
«Vampir-Song».

Einer der Höhepunkte der diesjähri-
gen Turnshow war die Präsentation der
neuen Trainingsbekleidung in den Män-
nedorfer Farben. Der Turnverein ist
stolz auf seine gelb-schwarzen Trainer,
T-Shirts und Faserpelze. Im Anschluss
an diese Modenschau zeigten die Ältes-

wie die Männer mit den synchronen
Schaukelringübungen.

Gymnastiker auf freiem Feld
Mit einer Show-Tanz-Gruppe war am

Freitag auch der Turnverein Stäfa zu
Gast und überraschte die Männedörfle-
rinnen und Männedörfler mit einem
Tanz, so ganz nach ihrem Motto: «Im-
mer wieder etwas Neues zu ganz spe-
zieller Musik ausprobieren». Neben
Leichtathleten, Geräteturnern und
Tanzspezialistinnen gibt es beim Turn-
verein noch eine weitere Aktiv-Gruppe.

Männedorf ist in
Frauenfeld dabei

Der Turnerinnen und Turner aus
Männedorf werden am Eidgenössi-
schen Turnfest in Frauenfeld Teil der
56 000 Teilnehmenden sein. 1850 Ver-
eine und 1000 Spielmannschaften
nehmen an diesem grössten Sportan-
lass der Schweiz teil. Der TVM und
der DTV werden gemeinsam starten.
Am kommenden Wochenende stehen
mehrere Leichtathleten im 10-, 6- und
5-Kampf im Einsatz. Die Korbball-
mannschaft wird dann ihr Turnier be-
streiten. Am 21. Juni schliesslich fin-
det der Sektionswettkampf statt, an
dem die Männedörfler bei den Akti-
ven und bei den Frauen/Männern mit
je einer Sektion starten wird. Neben
den am Freitag gezeigten Übungen
stehen noch Weit- und Hochsprung,

Erstklassiger Chorgesang war am Samstag zum Jubiläum des Sängervereins Hombrechtikon zu hören. (Marcel Hegetschweiler)

Die neuen Trainingsanzüge. Männedörfler Schick am Eidgenössischen in Frauenfeld. (Bettina Bernet Hug)
seits führte einen extra für diese Turn-
show einstudierten Jazz-Tanz vor. Mit
anmutigen Bewegungen und Tanzele-
menten zeigten sie, wie beweglich die
Damen des Damenturnvereins Männe-

ten und Besten der Jugend- und Maitli-
riege eine Gerätekombination aus Bo-
den- und Barrenturnen. Die Team-Aero-
bic-Gruppe des Damenturnvereins be-
geisterte mit ihrer Darbietung ebenso

Die Gymnastiker zeigten auf der freien
Wiese vor der Turnhalle ihre einstudier-
ten, ausgefeilten Gymnastikübungen
zur sichtlichen Freude des zahlreichen
Publikums.

Kugelstossen, Schleuderball, Pendels-
tafette, Fachtest Allround und Diszip-
linen aus der Sparte Fit&Fun auf dem
Wettkampfblatt. (beh)

Hulahoop im Kinderturnen.


